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Betreff 
Mittelfristige Finanzplanung der Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 2010 bis 2014 
 

Beschlussvorschlag 
Die  Erläuterungen und das Zahlenwerk zur mittelfristigen Finanzplanung 2010 – 2014 des 
Haushaltsplanes 2011 sowie der Fortschreibung der Finanzplanung bis 2020 als Basis des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2008 – 2020 werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
In der Haushaltsberatung zum Haushalt 2011 ist der Stadtvertretung bei den 
Entscheidungen zu den Veränderungslisten der Verwaltung und Änderungsanträgen der 
Fraktionen eine Anpassung der mittelfristigen Finanzplanung 2010 – 2014 angekündigt 
worden. Die Überarbeitung schreibt insbesondere die Planansätze für die 
Schlüsselzuweisungen nach FAG, die Gewerbesteuereinnahmen  sowie die Volumen der 
Sozialbudgets auf der Basis fort, wie sie mit der 3. Veränderungsliste für das Haushaltsjahr 
2011 als Planansätze eingebracht und auf der Sitzung der STV am 24.01.2011 beschlossen 
wurden und stellt die Basis für die Fortschreibung im Rahmen des 
Haushaltssicherungskonzeptes bis 2020 dar. 
In den Anlagen werden die Erläuterungen sowie das Zahlenmaterial mit der Bitte um 
Kenntnisnahme gesondert vorgelegt. 
 
 
  
2. Notwendigkeit  
  
Die mittelfristige Finanzplanung ist notwendiger Bestandteil des Haushaltsplanes und sollte 
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nach erfolgter Anpassung ausdrücklich zur Kenntnis genommen werden. 
 
 
3. Alternativen  
  
keine 
 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
Eine Reihe von Haushaltspositionen haben unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf 
die Lebensverhältnisse von Familien. 
 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
Verschiedene Zuschüsse besitzen stadtentwicklungsrelevante Komponenten. 
 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
Der Beschluss ist Grundlage für die Haushaltswirtschaft der Landeshauptstadt Schwerin. 
 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Mittelfristige Finanzplanung (Mifrifi) 2010-2014 
Anlage 2: Erläuterungen zur Mittelfristigen Finanzplanung (Mifrifi) 2010-2014 
Anlage 3: Fortschreibung Finanzplanung für Haushaltssicherungskonzept 2008 - 2020 
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Beigeordneter                                                                          Beigeordneter 
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